
 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Noch engere Kooperation mit der Stadtverwaltung 
von Mexiko-Stadt geplant 

Experten der Berliner Energieagentur sind beim Aufbau eines Kom-
munalen Energiemanagements in der Megacity gefragt 

 

Mexiko-Stadt, 16.01.2019 

Die Kooperation zwischen der Regionalregierung der Millionen-Metro-
pole Mexiko-Stadt und der Berliner Energieagentur (BEA) soll ausgebaut 
werden. Das hat BEA-Geschäftsführer Michael Geißler bei einem Be-
such in Mexiko mit der Staatssekretärin der Umweltverwaltung, Marina 
Robles, sowie der Staatssekretärin für Gesundheit, Oliva López Arellano, 
vereinbart.  

Bereits seit 2016 unterstützt die BEA die Stadtverwaltung beim Aufbau 
eines kommunalen Energiemanagements im Rahmen der deutsch-mexi-
kanischen Energiepartnerschaft. Gemeinsam mit den mexikanischen 
Partnern und mit Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie (BMWi) wurde ein tragfähiges Konzept erarbeitet und dies 
in einem Pilotprojekt modellhaft umgesetzt. Die Ergebnisse hat die BEA 
jetzt in Mexiko-Stadt vorgestellt. 

„Ich bin zuversichtlich, dass wir auf dieser Basis unsere erfolgreiche 
Städte-Kooperation mit Mexiko-Stadt fortsetzen können“, sagte Geißler 
bei der Konferenz. „Mit unserer Unterstützung konnten bereits in Argen-
tiniens Hauptstadt Buenos Aires sowie in Chile kommunale Energieeffi-
zienzprojekte umgesetzt werden, darunter die Installation mehrerer 
Blockheizkraftwerke (BHKW) in Krankenhäusern.“ 

In der ersten Phase der vom BMWi geförderten Kooperation wurde ge-
meinsam mit der regionalen Umweltbehörde SEDEMA ein Konzept mit 
Meilensteinen und Verantwortlichkeiten entwickelt. Die BEA führte eine 
Reihe von Seminaren mit relevanten Akteuren zu Stromeffizienztechno-
logien und erneuerbaren Energien für den Gebäudebereich durch. Auf 
einer internationalen Konferenz wurden die Projektergebnisse präsen-
tiert und mit Experten diskutiert.  

In Phase 2 wurde ein Erfassungs-und Auswertungstool für die Energie-
ströme auf Basis der Daten der teilnehmenden Verwaltungen aufgebaut. 
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So konnten ganz konkret erste Maßnahmen identifiziert werden, an wel-
chen Stellen und mit welchen technischen Maßnahmen die Energiever-
bräuche und damit die CO2-Emissionen reduziert werden. Auch konnte 
ein neues digitales Erfassungstool für die Zählerablesung erfolgreich im-
plementiert werden, das die unterschiedlichen Strompreise in Mexiko-
Stadt berücksichtigt. 

Auf Basis dieser Vor-Entwicklungen hat es ein Roll-Out auf acht Verwal-
tungen mit rund 1.000 öffentlichen Gebäuden gegeben. In einem Train-
the-Trainer-Ansatz wurden leitende Mitarbeiter der jeweiligen Verwaltun-
gen eingebunden und geschult.  

Außerdem wurden anhand von Daten und Begehungen drei Kranken-
häuser identifiziert, in denen Energiesparpotenziale vorhanden sind. In 
einem der drei Krankenhäuser bietet sich eine Lösung auf Basis von de-
zentraler Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) an.  

Im Großraum Mexiko-City leben etwa 20 Millionen Menschen. Er gehört 
damit zu den größten Ballungsgebieten weltweit mit einem hohen und 
ansteigenden Energieverbrauch. Mexiko verfügt seit 2012 über ein Kli-
maschutzgesetz und seit 2014 über ein ambitioniertes Klimaschutzakti-
onsprogramm, das konkrete Maßnahmen zur Treibhausgasminderung 
sowie zur Anpassung an den Klimawandel vorsieht.  

 

Berliner Energieagentur GmbH 

Die Berliner Energieagentur GmbH (BEA) ist ein modernes Energiedienstleistungsunter-
nehmen in Berlin. Es entwickelt und realisiert innovative Projekte zur Reduzierung von 
Energiekosten und CO2-Emissionen. Die BEA wurde 1992 auf Initiative des Berliner Ab-
geordnetenhauses gegründet. Gesellschafter sind zu gleichen Teilen das Land Berlin, die 
Vattenfall Europe Wärme AG, die GASAG Berliner Gaswerke AG und die KfW Banken-
gruppe.  
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